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Ihr Weg zum Fachgeschäft – von A bis Z

Neue Presse Online-Adressen
Anzeige

Ihr Eintrag erscheint im Internetauch
unter www.pnp.de mit Verlinkung
direkt auf Ihre eigene Homepage!

Zahnarztpraxis Karl Heinz Galster
www.zahnarzt-galster.de

Rembart K., Holz im Garten
www.rembart.de

AluDelux, Terrassendächer
www.AluDelux.com

AluDelux, Wohnwintergärten
www.AluDelux.com

AluDelux, Kaltwintergärten
www.AluDelux.com

Eichinger Wintergartenbau, Neuhaus/Inn
http://www.eicor.de

Max Renaltner GmbH Wintergartenbau
http://www.renaltner.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Kanzlei gmg Gassner Merkl Geisperger
www.kanzlei-gmg.de

Leserreisen der Passauer Neuen Presse
www.pnp.de/leserreisen

Gerold Benkenstein, Geprüfter Restaurator
http://www.restaurator-benkenstein.de

Balkone, Geländer, Vordächer, Zäune, Tore
www.stadler-forminmetall.de

Möbel Schuster, Passau
http://www.moebelschuster.de

WEISS HOLZWERK GmbH, Bruckmühl
Export - Standard - Sonder- Industrie - Paletten
www.weiss-holzwerk.de

Fa. Werner Biobrennstoffe
www.werner-biobrennstoffe.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Massivholz - Schnittholz
www.holz-buechner.de � 08723 - 96150

IGP Inkasso - über 35 Jahre Erfahrung
Erfolg durch Konsequenz - www.igp-inkasso.de - 08501- 8448

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Allmannsberger GmbH - Kernbohrungen
http://www.allmannsberger-kernbohrungen.de

Dachdeckerei Spenglerei Schmid Grainet
info@schmid-dach.com

Groß GmbH - Fensterbau, Salzweg
www.fenstergross.de

Garten- u. Landschaftsbau Voggenreiter
http://www.gartengestaltung-voggenreiter.de

Mauertrockenlegung mit Chromstahlpl.
http://www.mauertrockenlegung.com Tel.08502/9113-0

Rottaler Raiffeisenbank eG
https://www.rottaler-raiba.de

VR-Bank Rottal-Inn eG
www.vrbk.de

Sparkasse Rottal-Inn
www.sparkasse-rottal-inn.de

Landkreis Passau
http://www.landkreis-passau.de

Kirchham. 71 Jahre war das
Durchschnittsalter der Teilnehmer
am Ü-70-Turnier der Dienstags-
schützen beim Stockclub Kirch-
ham. Bereits zum sechsten Mal seit
2011 fand dieses Stockturnier un-
ter reger Teilnahme statt. Zunächst
hatten sich neun Mannschaften
gemeldet. Aus verschiedenen
Gründen konnten dann aber nur
sieben Mannschaften um die Ehre
des Sieges kämpfen. Das mit der
Veranstaltung verfolgte weitere
Ziel war, zur Hebung und Stär-
kung der Kameradschaft unter den
Stockschützen beizutragen. Dies
ist den Veranstaltern in ausge-
zeichneter Art und Weise gelun-
gen.

Hans Baumgartner (83)
ist der älteste Teilnehmer

Nach der Begrüßung durch den
Hausherrn, den Vorsitzenden der
Kirchhamer Stockschützen, Wal-
ter Bauer, und der Einweisung in
den Ablauf des Tages durch den
Veranstalter Georg Striebel wurde
auf den drei Bahnen der Kirchha-
mer Stockhalle in einer Einfach-
runde um den Erfolg gerungen.
Walter Bauer fungierte sowohl als
Schiedsrichter, als auch als Aus-
werter und stellte nach Abschluss
die Siegerliste fest: Den Sieg mit
10:2 Punkten errang souverän die
Mannschaft aus Hartkirchen mit
den Schützen Hans Baumgartner,
Josef Egginger, Hermann Stadl-
bauer und Ernst Strunz. Die Hart-
kirchner waren nicht nur die im
Schnitt älteste Mannschaft (75 Jah-
re), sondern stellten mit Hans
Baumgartner auch den mit 83 Jah-
ren ältesten Teilnehmer.

Den zweiten Platz belegte mit

8:4 Punkten und einer Stockquote
von 1,269 die Mannschaft II der
Dienstagsschützen mit Hans Bau-
huber, Rüdiger Brandt, Rudolf
Kollmeier und Georg Striebel. Auf
dem dritten Platz folgten, ebenfalls
mit 8:4 Punkten, aber einer Quote
von 0,945 die Dienstagsschützen I
mit Horst Alferi, Helmut Franken-
berger, Günter Scholtz und Hel-
mut Winkler. Auf die weiteren Plät-

ze kamen die Mannschaften aus
Pocking, Linden bei Freyung,
Vornbach/Inn und Malching. Zur
besonderen Freude aller war bei
der Mannschaft aus Vornbach/Inn
Dorothea Bauer als einzige Frau
mit von der Partie.

Nach Abschluss des Turniers er-
hielten die Mannschaften als Preis
je eine reichhaltige Brotzeit und je-
weils ein 5-Liter-Fass Bier. In der

Senioren beweisen Fitness beim Stockturnier

gemütlichen Stockhalle des SC
Kirchham saßen alle noch einige
Stunden zusammen und erfreuten
sich der guten Bewirtung von Hans
Bauhuber und Georg Striebel. Mit
einem „Bis dann im nächsten Jahr“
verabschiedeten sich die Mann-
schaften, denen es sichtlich gut ge-
fallen hat beim Turnier der im Alter
schon etwas fortgeschrittenen
Stockschützen. − di

Mannschaft aus Hartkirchen gewinnt Ü-70-Turnier der Kirchhamer Dienstagsschützen

Rotthalmünster. Der Jahresaus-
flug der Alten Herren aus Rotthal-
münster führte vier Tage nach Bad
Mergentheim. Reiseleiter Rudolf
Bruckmeier hatte dafür das Motto:
„Strawanza-Tage im herrlichen
Taubertal“ ausgegeben – und sollte
damit Recht behalten.

Nach dem ersten gemeinsamen
Abendessen wurde das Beisam-
mensein mit lustigen Einlagen in
einer urigen Heckenwirtschaft des
Prämonstratenserklosters abge-
rundet. Am zweiten Tag teilte sich
die Gruppe. Die Radfahrer fuhren
entlang des Tauberradwegs in das
etwa 50 Kilometer entfernte Ro-
thenburg ob der Tauber. Hier war-
teten die Nichtradler bereits, und
man begab sich gemeinsam auf ei-
ne romantische Tour durch diese
schöne Stadt. Im Anschluss der
Führung konnte jeder auf eigene
Faust die Stadt erkunden. Einige
wagten sich dabei auch auf die 52
Meter hohe Aussichtsplattform
des Rathausturms. Am Abend wur-
de bei einer Weingärtnerei in Mar-
kelsheim ein Weinkeller besichtigt.

Tags drauf startete man zuerst
gemeinsam zu einer Führung
durch den Kurpark und die Gassen

Bad Mergentheims. Im Anschluss
wanderte die eine Gruppe entlang
eines Lehrpfades in den Weinber-
gen bis zu einem Wildpark. Dort
begleiteten die Wanderer einen
Tierpfleger zu den verschiedenen
Gehegen, um die zahlreichen
Fischotter, Braunbären, Luchse,
Wölfe und Geier aus nächster Nä-
he beobachten zu können. Die an-
dere Gruppe fuhr derweil entlang
der Romantischen Straße nach
Weikersheim und besichtigte die
Stadt mit ihrem Schloss. Der
nächste Höhepunkt wartete nach
einer Weiterfahrt in Creglingen.
Hier konnte die Herrgottskirche
mit dem Riemenschneider-Altar
bewundert werden.

Der Besuch des Träublesmarkt
in Markelsheim, der den letzten
Reisetag abschließen sollte, fiel
witterungsbedingt etwas kürzer
aus. Durch einen Wettkampf zwi-
schen Männern und Frauen konn-
te das Ziel des nächsten Jahres er-
raten werden. Hierbei durften die
Frauen um Mannschaftsführerin
Martina Bruckmeier das Ziel 2017,
Ridnaun in Südtirol, bekanntge-
ben. Als nächster AH-Termin fin-
det am Samstag, 29. Oktober, das
Stockturnier samt Jahresab-
schlussfeier statt. − red

Rotthalmünsterer erkunden Bad Mergentheim

„Strawanza-Tage im
Taubertal“ für die AH

Hartkirchen. „Wenn die Kata-
strophe kommt, sind wir bereit.
Komm hilf mit!“ Unter diesem
Motto stand die Feuerwehr-Akti-
onswoche, an der Feuerwehren
aus ganz Bayern teilnahmen. Im
Inspektionsbereich Passau Süd,
genauer gesagt im Gerätehaus der

Feuerwehr Hartkirchen, kamen
185 Jugendliche aus 30 Feuerweh-
ren zusammen, um im Rahmen
dieser Aktionswoche ihr Erlerntes
in der Theorie unter Beweis zu stel-
len. Und zwar beim so genannten
Wissenstest, in dem die jungen
Feuerwehrler Fragen rund um das

Feuerwehrwesen beantworten
müssen. Das Thema in diesem
Jahr: „Brennen und Löschen“, so-
zusagen die Uraufgabe einer jeden
Feuerwehr.

Damit die Fragen altersgerecht
gestellt werden, steigert sich der
Test in vier Stufen. Ist die erste Stu-

fe bestanden, kann der Nach-
wuchs jeweils die nächste Stufe im
darauf folgenden Jahr erreichen.
Unter den 185 Jugendlichen, die in
Hartkirchen antraten, waren be-
reits 50, die sich an die finale vierte
Stufe wagten.

Keine Chance, die Prüfung ohne

185 Jugendliche aus 30 Feuerwehren des Inspektionsbereichs Passau-Süd meisterten im Rahmen der Aktionswoche den Wissenstest mit Bravour

intensives Lernen und Vorbereiten
zu bestehen. Bestens von den Ju-
gendwarten geschult, haben aber
durch die Bank alle Jugendlichen
die Prüfung bestanden und zu
Recht ihre Urkunde in Empfang
genommen. Neben der zahlreich
anwesenden Feuerwehr-Land-

kreisführung mit Kreisbrandin-
spektor Peter Högl, Bezirks- und
Kreisjugendwart Kreisbrandmeis-
ter Robert Anzenberger, der die
Prüfung leitete, KBM Christian
Gründl, KBM Alexander Wahle,
KBM Michael Dörner und Ehren-
kreisbrandmeister Herbert Egger,
war auch Pockings Bürgermeister
Franz Krah gekommen. Sie hatten
bei der anschließenden Urkun-
denverleihung alle Hände voll zu
tun aufgrund der hohen Zahl von
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. − red

Junge Wehrler sind bereit, wenn die Katastrophe kommt

STARK
auf jedem Gebiet!
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Gruppenbild mit Dame: die Teilnehmer des 6. Ü-70-Turniers in Kirchham. − Foto: Graf

Die Siegermannschaft aus Hartkirchen mit dem Vorsitzenden der Kirch-
hamer Stockschützen, Walter Bauer (2.v.r.), und dem Veranstalter Georg
Striebel (l.).

Hans Baumgartner aus Hartkir-
chen zeigt, dass man auch mit 83
noch sportlich aktiv sein kann.

Vier Tage lang erkundete die AH Rotthalmünster das Taubertal. − F.: red

Ist Antwort a richtig? Oder viel-
leicht auch Antwort c? Gute Vorbe-
reitung und volle Konzentration wa-
ren beim Feuerwehrnachwuchs er-
kennbar vorhanden.

Der Wissenstest liegt hinter ihnen, die Anspannung, ob die Prüfung bestanden wurde, ist aber vor der Zeugnisverleihung immer noch zu spüren. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl von
185 Jugendlichen musste der Test in Hartkirchen in drei Chargen, aufgeteilt in die drei KBM-Bezirke, aufgeteilt werden. − Fotos: Günther Westenthanner
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